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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, JYSK, 
LIDL, Netto, Norma, 

Rossmann

Asklepios Klinik Langen
Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

24.JUNI
2023
11.00 –
16.00Uhr

mit vielen tollen Aktionen:
• Besichtigung von Rettungswagen
und Löschfahrzeugen

• Kostenlose Untersuchungen:
Lungenfunktionstests, Blutzucker-/
Blutdruckmessung, Herzultraschall…

• Chirurgie zum Anfassen: OP-Techniken
an Trainingsgeräten selber ausprobieren

• Führungen durch Herzkatheterlabor,
Kreiß- und OP-Säle

• Infos und Vorträge zu Medizin & Pflege

• Terminal for Kids stellt sich vor:
Führungen durch den Kita-Rohbau
an der Klinik

• Kinderprogramm: Teddyklinik,
Spielmobil, Hüpfburg,
Wickeldiplom u.v.m.

EINLADUNG

TagderoffenenTür

SchauenSie einfach vor-bei!Wir freuenuns auf IhrenBesuch

Mehr erfahren
Sie unter:

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken+mehr!
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Erhältlich seit:
07.JUNI.2023

Unser Team sucht Verstärkung!

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 -23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Beratung
ist mehr
als surfen!

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Realer Klang. Reale Vorteile.
Neu, Einzigartig, Real...
Hören in Echtzeit ohne
Störgeräusche.
Testen Sie es noch heute!
Aktion bis 30.06.23.

www.hoersinn.com
Tel: 069 - 66372699

Rodgau (RZ) Das Verfahren 
zur Stromkonzession für die 
Rodgauer Stadtteile Dudenho-
fen, Jügesheim, Weiskirchen 
und Hainhausen hat ein Ende 
gefunden. Die Stadt hat jetzt 
dem bisherigen Konzessionär, 
der Energieversorgung Offen-
bach AG (EVO), den Zuschlag 
erteilt. 
Der entsprechende Vertrag 
ist dieser Tage im Rodgauer 
Rathaus von Bürgermeister 
Max Breitenbach und Stadt-
rat Wolfram Neumann und 
dem EVO-Vorstandsvorsit-
zenden Dr. Christoph Meier 
und EVO-Technikvorstand 
Günther Weiß unterzeich-
net worden. Der Stadtteil 
Nieder-Roden war nicht Ge-
genstand der Ausschreibung. 

Somit ist der alte zugleich der 
neue Konzessionär. Der Vertrag 
gilt für die nächsten 20 Jahre. 
Rodgaus Bürgermeister Breiten-
bach urteilte: „Wir haben eine 
gute Lösung gefunden, mit der 
beide Partner leben können.“ 
Nun könne ein neues Kapitel 
in der vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit aufgeschlagen 
werden. Die EVO als bewährter 
Partner kenne das Stromnetz 
in- und auswendig; jetzt könn-
ten die großen Herausforde-
rungen gemeinsam angepackt 
werden, führte Breitenbach 

aus. Der EVO-Vorstandsvor-
sitzende Dr. Meier dankte für 
die Entscheidung der Kommu-
ne und sicherte den Bürgern 
einen zuverlässigen, effizien-
ten, verbraucherfreundlichen 
und nachhaltigen Betrieb der 
Stromnetze zu. Um die Ener-
giewende in der Boom-Region 
umzusetzen, seien wegen den 
Herausforderungen der Ener-
giewende erhebliche Inves-
titionen notwendig. Derzeit 
ertüchtige die EVO ihr Hoch-
spannungsnetz für Stadt und 
Kreis Offenbach für rund 150 

Millionen Euro. 
Der erhöhte Strombedarf in 
der Region resultiere aus der 
schnell zunehmenden Digita-
lisierung, dem Ausbau bei den 
Wärmepumpen und bei der 
E-Mobilität sowie nicht zuletzt 
ganz grundsätzlich aus dem 
Zuwachs der Bürgerschaft. In 
den vergangenen 15 Jahren 
seien in Stadt und Kreis Offen-
bach rund 45.000 Menschen 
hinzugekommen“, berichtete 
Dr. Meier. „All diese Menschen 
benötigen Energie – am besten 
natürlich sauberen Ökostrom.“

„Große Herausforderungen             
gemeinsam anpacken“

Stadt vergibt Stromkonzession an EVO

Das Foto zeigt v.l.: Günther Weiß, Dr. Christoph Meier (beide EVO), Bürgermeister Max Breiten-
bach und Stadtrat Wolfram Neumann.� (Foto: Stadt Rodgau) 

Rodgau (RZ) Erstmalig 
bietet die Agentur Kultur, 
Sport und Ehrenamt eine 
Führung für die Kleinen 
in der Rodgau-Galerie an.
 
Am Sonntag, 25. Juni um 14 
Uhr vermittelt Kunstpädagogin 
Ulrike Gencarelle die derzeit in 
der Ausstellung gezeigten Wer-
ke. Menschen ab 4 Jahren in 
Begleitung Erwachsener sind 
willkommen. Zu sehen sind die 
poppigen, teils expressionisti-
schen Arbeiten von Ben Gen-
carelle und die unangepassten, 
wilden Skulpturen von Nadine 
Röther. 
Auch ohne Erklärung sind die 
Objekte schon eine spannende 

Erfahrung für die jungen Be-
trachtenden. 
Die Kulturagentur hofft bei 
dieser Premiere auf einen regen 
Austausch und viele neugierige 
Fragen. Gewohnt sachkundig, 
unterhaltsam und erhellend 
wird die Führung am Mitt-
woch, 28 Juni, um 18 Uhr. 
Kulturdezernent Winno Sahm 
führt erwachsenengerecht 
durch die ungewöhnliche Aus-
stellung und lädt ebenfalls zum 
Dialog ein. Für beide Führun-
gen gilt Eintritt frei. 
Die Rodgau-Galerie in der Ni-
euwpoorter Str. 90 in Duden-
hofen ist Mittwoch von 18 Uhr 
bis 21 Uhr und Sonntag von 14 
bis 18 Uhr geöffnet.

Ist das Kunst oder...?
Führungen in der Rodgau-Galerie

Weiskirchen (dj) Unbekannte 
haben am frühen Montagmor-
gen zwischen 2 und 2.20 Uh-
reine selbstfahrende Arbeits-
maschine auf einer Baustelle in 
der Daimlerstraße gestohlen. 
Nach ersten Erkenntnissen ha-
ben die Täter im rückwärtigen 
Bereich den Zaun mit einem 
Werkzeug geöffnet, um Zugang 
zum Gelände und dem Bob-
cat-Fahrzeug zu bekommen. 
Anhand der Spurenlage geht 
die Polizei davon aus, dass die 
selbstfahrende Arbeitsmaschi-
ne auf einen Anhänger oder 
ein größeres Fahrzeug aufge-
laden wurde. Die Kripo fragt 
nun, wer hat verdächtige Perso-
nen oder Fahrzeuge im Bereich 
der Daimlerstraße beobachtet? 
Zeugen melden sich bitte unter 
Tel. 069 8098-1234.

Teleskoplader               
gestohlen

Machen Sie keine koMproMiSSe
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Gönn‘ Dir mal was:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen!
Damit sind Sie im Sommer

wieder voll im Trend!
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Bürgerhilfe Rodgau e.V.
Hilfe auf Gegenseitigkeit

Telefon 0 61 06 / 1 20 12
www.buergerhilfe-rodgau.de

  ehrenamtlich helfen

  Zeitgutschriften erwerben

  bei eigener Bedürftigkeit einlösen

Rodgau (RZ) Der Gesprächs-
kreis findet jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 17.30 bis 
19 Uhr im Bürgerhaus „kleiner 
Saal“, Schillerstraße 27 in Weis-
kirchen statt. Nächster Treff 
am 5. Juli.

Selbsthilfegruppe für 
Rheumakranke

Rodgau (RZ) Die Stadt Rodgau 
bietet ihren Mitarbeitenden seit 
Jahren umfassende und fach-
spezifische Fort- und Weiterbil-
dungen an. Die Schwerpunkte 
liegen dabei unter anderem auf 
Kommunikation, Recht, Daten-
schutz, dem Umgang mit der 
Soft- und Hardware oder beson-
deren Kursen für Führungskräf-
te und Ausbildende. 
Auch der Bereich Arbeits-
schutz, Gesundheits- und 
Sozialmanagement und die 
persönliche Arbeitsgestaltung 
werden abgedeckt. Im Bereich 
der letztgenannten Kategorie 

kann nun ein herausragender 
Erfolg gewürdigt werden: Im 1. 
Halbjahr wurde erstmals einen 
Tastschreibkurs angeboten, in 
dem das Schreiben mit 10 Fin-
gern erlernt werden konnte. 
Trotz längerer Pause aufgrund 
des Hacker-Angriffs konnten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihre Fähigkeiten und 
Fertigkeiten im Tastschrei-
ben verfeinern. Innerhalb der 
einzelnen Wochen konnten 
deutliche Verbesserungen der 
Anschlagszahlen und Feh-
lerfreiheit bei allen Teilneh-
menden beobachtet werden. 

Grund für die Stadt Rodgau in 
Zusammenarbeit mit dem ZVB 
Obertshausen1964 e. V. allen 
Interessierten die Teilnah-
me am Bundesjugendschrei-
ben zu ermöglichen. Mehr als 
4.500 Wettschreiberinnen und 
Wettschreiber nahmen in die-
sem Jahr am Bundesjugend-
schreiben teil. Umso größer 
war die Freude, als Ende Mai 
die Ergebnisse veröffentlicht 
wurden und aus dem städ-
tischen Tastschreibkurs drei 
großartige Platzierungen her-
vorgingen. Dozent und städti-
scher Mitarbeiter Patrick Sahm 

kann sich außerdem doppelt, 
nämlich nicht nur über die 
Erfolge seiner Kursteilneh-
menden, sondern auch über 
eigene freuen: Er wurde unter 
anderem Deutscher Meister 
im 30-Minuten-Schnellschrei-
ben. Tina Feuerstein, die das 
Fortbildungsprogramm der 
Stadt organisiert, kam eben-
falls mit einer Goldmedaille 
in der Mannschaftswertung 
„Professionelle Textverarbei-
tung“ nach Hause – damit ist 
die Fortbildung auch in der 
Organisation auf ganzer Linie 
„meisterlich“.

Meisterliche Fortbildung bei der Stadt
Schwerpunkte liegen auf Kommunikation, Recht und Datenschutz

Rodgau (RZ) Aufgrund einer 
internen Veranstaltung ist 
der Kundenservice der Stadt-
werke Rodgau am Freitag, 23. 
Juni, ganztägig geschlossen. 
In Notfällen sind die Stadtwer-
ke Rodgau über die Rufbereit-
schaftsnummer 06106/8296-
0 zu erreichen. Diese gilt für 

den Bauhof, den Kanalbereich 
aller Stadtteile sowie die Was-
serversorgung in den Stadttei-
len Weiskirchen, Hainhausen, 
Jügesheim und Dudenhofen. 
Für die Wasserversorgung in 
Nieder-Roden und Rollwald 
gilt die 06073/603-0 (ZVG-Die-
burg).

Kundenservice  geschlossen

Rodgau (RZ) Unter dem Mot-
to „Lust auf Zukunft“ feiert 
dm-drogerie markt 2023 seinen 
50. Geburtstag und hat zu die-
sem Anlass die dm-Zukunftsi-
nitiative ins Leben gerufen. Im 
Rahmen dieser Initiative för-
dert dm deutschlandweit rund 
3.000 Organisationen, Projekte 
oder Vereine, die sich für Zu-
kunftsthemen einsetzen, mit 
mehr als 2,1 Millionen Euro. 

Vom 19. bis 31. Mai zählte in 
den mehr als 2.000 deutschen 
dm-Märkten jede Stimme, 
denn Kundinnen und Kunden 
waren eingeladen, an diesen 
Tagen aus zwei zukunftswei-
senden und regionalen Pro-
jekten ihr Lieblingsprojekt zu 
wählen. Nun unterstützt jeder 
dm-Markt das jeweilige Projekt 
mit mehr Stimmen mit einer 
Spendensumme in Höhe von 
600 Euro. Das zweitplatzierte 
Projekt wird mit jeweils 400 
Euro unterstützt.
In der Region in und um 
Darmstadt, Hanau und Münster 
können sich 54 Zukunftspro-
jekte über eine Unterstützung 
von insgesamt 28.000 Euro 
freuen. Am Montag, 5. Juni, 
erfolgte die symbolhafte Spen-
denübergabe in Rodgau für die 
Projekte Gemeinsam mit Be-
hinderten e.V. und Tante Emma 
Rodgau e. V.
„Es ist schön zu sehen, wie sehr 
sich unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger mit ihren Stim-
men für die lokalen Projekte 
eingesetzt haben“, sagt Andreas 
Spörl, dm-Gebietsverantwort-

licher. „Die Menschen nah an 
Zukunftsthemen heranzubrin-
gen und sie zu inspirieren, das 
ist uns wichtig. In zahlreichen 
Vereinen, Projekten und Or-
ganisationen engagieren sich 
Menschen tagtäglich für unsere 
Gesellschaft und leisten damit 
einen wichtigen Beitrag für un-
ser Zusammenleben – jetzt und 
in Zukunft. In unserem direk-
ten Umfeld sind das zum Bei-
spiel Gemeinsam mit Behinder-
ten e.V., Tante Emma Rodgau e. 
V., das Seligenstädter Bündnis 
gegen Depressionen und die 
Besi & Friends-Stiftung. Unser 
Ziel ist es, Projekten wie diesen 
eine Stimme zu geben und sie 
zu fördern.“
Gemeinsam mit Behinderten 
e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, das partnerschaftliche 
Zusammenleben in der Gesell-
schaft von Menschen mit und 
ohne Assistenzbedarf zu för-
dern. Außerdem versuchen sie, 
Betroffenen und Angehörigen 
aus der Isolation helfen.
Tante Emma Rodgau e. V. un-
terstützt finanziell bedürftige 
Personen durch die Abgabe von 

Lebensmitteln. Die Spende soll 
für die Mietnebenkosten ver-
wendet werden und der Rest 
wird für die Anschaffung eines 
neuen Transportfahrzeuges im 
Jahr 2024 gespart.
Das Seligenstädter Bündnis ge-
gen Depression setzt sich auf 
lokaler Ebene für eine bessere 
Versorgung depressiv erkrank-
ter Menschen und ihrer Ange-
hörigen ein. Es verfolgt das Ziel, 
die Situation depressiv erkrank-
ter Menschen zu verbessern, 
das Wissen über die Krankheit 
in der Bevölkerung und Ange-
hörigen zu erweitern und suizi-
dalem Verhalten vorzubeugen.
Die Besi & Friends-Stiftung hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, 
Menschen mit Autoimmun- 
und neurologischen Erkran-
kungen zu unterstützen. Sie 
möchte Betroffenen Lebens-
mut in ihrem Alltag schenken. 
Dabei werden insbesondere 
Maßnahmen gefördert, die die 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ fördern, 
sodass Betroffenen langfristig 
ein möglichst selbstständi-
ges Leben ermöglicht werden 
kann.

„Lust auf Zukunft“ 
dm unterstützt mit 28.000 Euro 54 Zukunftsprojekte in der Region

Gemeinsam für Behinderte e.V., Tante Emma e.V. und die Besi & Friends-Stiftung bei der Spendenübergabe in Rodgau.�  (Foto. p.)

Dudenhofen (RZ) Nur noch 
wenige Tage und der „Duden-
höfer Kinderchor“ wird sich 
am Sonntag, 25. Juni, um 16 
Uhr, im Bürgerhaus Dudenho-
fen, erstmals vor großer Kulisse 
der Öffentlichkeit präsentie-
ren.
Die Freude ist riesengroß, dass 
nach der schwierigen Coro-
na-Zeit der Neustart dieses 
Chorprojekts gelungen ist, das 
der „Männerchor“ und der 
„Volkschor“ Dudenhofen ge-
meinsam ins Leben gerufen 
haben.
Seit Wochen proben die Kinder 
und die Chorleiterin Ilka Tous-
heh intensiv für die Auffüh-
rung dieses Kindermusicals, 
das in vielen Filmversionen seit 
Jahrzehnten alle Kinder und 
auch Erwachsene begeistert. 
Die Probenbeteiligung und die 
Probenergebnisse lassen einen 
tollen Auftritt erwarten.
Rund 40 Kinder, die sängerisch 
und auch als Statisten an der 

Aufführung mitwirken, tolle, 
handgemachte Kulissen von 
Irene Resch, die passenden 
Kostüme und die Begeisterung 
der Kinder, werden allen Mit-
wirkenden und den Besuchern 
sicher einen unvergesslichen 
Nachmittag bescheren.
Natürlich hoffen die Kinder 
und alle Beteiligten, dass El-
tern, Großeltern, Geschwister, 
Freunde/Freundinnen und wei-
tere Gäste zahlreich begrüßt 
werden können, die die Kinder 
bei ihrem Vorhaben mit Beifall 
und Zustimmung unterstütz-
ten.
Karten gibt es bei Schreiba-
ren Schrod in der Ludwig-Er-
hard-Straße in Dudenhofen 
(nur vormittags), per Email un-
ter karten@maennerchor-du-
denhofen.de und natürlich an 
der Tageskasse.
Erwachse zahlen 10 Euro, Kin-
der bis 6 Jahren haben freien 
Eintritt und von 6-16 Jahren 
sind 5 Euro fällig. 

Kindermusical „Peter Pan“ im 
Bürgerhaus Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Gartenstadt-
schule feiert am 30. Juni in 
der Zeit von 14 bis 18 Uhr ein 
Fest. Aus diesem Grund wird 
der Bereich Kastanienallee 16 
zwischen Spielplatz und Fal-
kensteiner Weg gesperrt. Hier 
gilt bereits am 7 Uhr ein Halt-
verbot.

Behinderung                        
in Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Der Spessartring 
ist auf Höhe der Hausnummer 
51 vom 28. Juni ab 7 Uhr bis 
voraussichtlich 30. Juni 18 Uhr 
für den Autoverkehr gesperrt. 
Grund hierfür ist der Einsatz 
eines Krans. Während der Sper-
rung ist eine Umleitung für 
den Autoverkehr über Bleich-
straße und Freiherr-vom-Stein-
Straße eingerichtet. Fußgänger 
können die Baustelle passieren.

Behinderung                       
in Dudenhofen 

Rodgau (RZ) Die Theo-
dor-Heuss-Straße wird Höhe 
der Hausnummer 12 vom 26. 
Juni bis voraussichtlich 14. Juli 
für den Autoverkehr gesperrt. 
Anlieger können bis zur Bau-
stelle anfahren, Fußgänger die 
Baustelle passieren. Grund für 
die Sperrung ist die Erneue-
rung eines Hausanschlusses.

Behinderung                 
in Jügesheim

Dudenhofen (RZ) Die erste 
Kreisbeigeordnete Claudia Jäger 
eröffnete am Samstagnachmit-
tag das beliebte Schnitzelfest 
des Gesangverein Germania 
mit dem Bieranstich. Dabei un-
terstützt wurde sie von Thors-
ten Märker, dem Vertriebsleiter 
der Brauerei Faust aus Milten-
berg. Die Elsenfelder Musikan-
ten unterhielten zu Beginn die 
zahlreichen Besucher, die sich 
die angebotenen Schnitzelva-
riationen schmecken ließen. 
Anschließend sorgte DJ PEPE 
für ausgelassene Stimmung bei 
den Gästen, die bei angeneh-
men Temperaturen noch lange 
in Feierlaune waren. 
Auch am Sonntag war das Fest, 
trotz des sehr warmen Wetters, 
gut besucht. 
Beim Sängerfrühschoppen un-
terhielt der Rodgauer Chor Da 
Capo die Besucher und auch 
der Männerchor und die Mixed 
Generations des Gesangverein Germania trugen einige Stücke vor. � (Foto: Verein)

Gelungenes Schnitzelfest

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05. JULI
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Rodgau (RZ) Das Mandolien-
orchester und der Wanderclub 
Edelweiß Dudenhofen feiert 
100 Jahre Jubiläum
Der Wanderclub Edelweiß be-
geht am 1.7.2023 mit einer aka-
demischen Matinee ab 11 Uhr 
im Restaurant Il Capitano, sein 
100 jähriges Jubiläum auf den 
Tag der Gründung genau in der 
Gründungsgaststätte damals 
Michelsbräu. Dies ist der Start 
zu weiteren Jubiläumsveran-
staltungen. 
Bereits am gleichen Tag führt 
der Theaterclub Elmar Offen-
bach William Shakepaers „Ein 
Sommernachtstraum“ auf dem 
Wanderclubgelände an der 
Gänsbrüh um 19 Uhr auf (Ein-
lass 18 Uhr).  
Am 6.7.23 folgt das „Wander-
kino“ . Es ist ein mobiles Kino 
und präsentiert Stummfilme 
unterschiedlicher Genres: 
Slapstick-Komödien, Monu-
mental- und Experimentalfil-
me. Die Filmprojektion erfolgt 
mit historischer 16mm-Film-
technik.  Alle Filme werden 
in unterschiedlicher Instru-
mentalbesetzung musikalisch 

live begleitet. Den studierten 
Musikern gelingt es in beson-
derer Weise, eine Einheit aus 
Film und Musik herzustellen. 
So wird jede Veranstaltung zu 
einem besonderen Seh- und 
Hörerlebnis. 
Ein Oldtimer-Feuerwehrfahr-
zeug (Magirus Deutz, Bj. 1969) 
integriert die gesamte Kino-, 
Ton- und Lichttechnik, trans-
portiert Bestuhlung und Inst-
rumentarium. Jeder Ort kann 
in kürzester Zeit in ein Open-
Air-Kino verwandelt werden. 
Die Filmaufführungen finden 
in einem nostalgisch inszenier-
ten Rahmen statt - es wird eine 
Atmosphäre geschaffen, die an 
die Pionierzeiten des Kinos er-
innert. 
Eine Getränkebar wird die Gäs-
te bis zum Einbruch der Däm-
merung mit leckeren Cocktails 

bewirten (Einlass 20 Uhr). Für 
alle Fälle wird ein Zelt even-
tuelle Wetterkapriolen auffan-
gen.
Die Jubiläumsveranstaltunge 
6.7.23 werden dankender Wei-
se unterstützt von: Kultursom-
mer Südhessen, gefördert vom 
Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst, un-
terstützt von der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen Thürin-
gen und Stadtwerke Rodgau.
Das Zwetschenknödelessen am 
3.9. sowie das Jubiläumskon-
zert des Mandolinenorchesters 
am 17.12.werden das Jubiläum 
abrunden.
Karten für die Veranstaltun-
gen im Juli gibt es bei Lotto/
Schreibwaren Schrod, Ddh.,  
für 12,00 Euro, online auf 
www.wce-dudenhfoen.de und 
an der Abendkasse..

Mandolinenorchester und Wan-
derclub feiern 100-Jähriges

Rodgau (RZ) Das vom Rodgau-
er Künstler Kulturpreisträger 
Friedhelm Meinaß initiierte 
Kunstprojekt „KUNST UND 
GUT“ am 10. Juni 2023 in der 
Open World Halle in Rodgau 
ergab einen Spendenerlös von 
insgesamt 3.200 Euro..
Das Foto zeigt v.l.: Dieter Stein, 
Kurator und 1. Vorsitzender der 

Kulturinitiative Open World, 
Friedhelm Meinaß, Bildender 
Künstler und Gastgeber, das 
Kunstsammlerehepaar Kerstin 
und Michael Bunzendahl, die 
das Bild „Frankfurter Skyline 
No, 23“ erwarben. Ein weiteres 
Bild, das der Künstler Fried-
helm Meinaß während der Ver-
anstaltung zu den Klängen des 

Pianisten Ernst Breidenbach 
aus Darmstadt malte, fand eine 
Kunstliebhaberin aus Frank-
furt. Der Nieder-Röder Musiker 
Heinz Crummenauer brachte 
mit seinem Doublebass Schlag-
zeug die Halle zum Beben und 
sorgte so für eine rege Spenden-
bereitschaft.
Foto: Yara Redwanz

3200 Euro für sozialen Zweck

Rodgau (sit) Im vergangenen 
Jahr ließen sich acht Mitstreite-
rinnen der Rodgauer Gude Stei-
ne-Gruppe davon überraschen, 
was beim Muddy Angel Run 
Offenbach, dem Lauf gegen 
Brustkrebs, wohl auf sie zukä-
me. Dieses Jahr war die Gruppe 
nun 20 Frauen stark und die 
hatten jede Menge gute Laune 
dabei.
Es galt einiges zu überwinden, 

bevor nach fünf Kilometern das 
Ziel am Stadion auf dem Biebe-
rer Berg erreicht war - nämlich 
15 Hindernisse, darunter unter 
anderem Schlammlöcher und 
-bäder sowie ein gut gekühltes 
Wasser-Bällebad. Vom Platz am 
Stadion waren Tausende von 
Frauen und Mädchen auf einen 
Rundkurs gestartet, um ein Zei-
chen gegen Brustkrebs zu set-
zen und in dem Wissen, dass 

ein Teil ihrer  Startgebühren 
für die Initiative „Brustkrebs 
Deutschland“ e.V. gespendet 
wird. 
Das Spektakel machte den 
Mädels der - überwiegend aus 
Rodgau stammenden - Grup-
pe so viel Spaß, dass sich die 
meisten bereits für das nächste-
Matsch-Event  im kommenden 
Jahr angemeldet haben.
� (Fotos: Claudia Picard)

Gude Steine Rodgau plus                
Freundinnen im Matsch

Für den guten Zweck beim Muddy Angel Run in Offenbach dabei

Rodgau (RZ) Kürzlich 
radelten die Sozialde-
mokrat:innen Rodgau 
im Rahmen des Stadtra-
delns von Nord nach Süd 
ab. Landtagskandidatin 
Ann-Sophie von Wirth, die 
die Tour leitete, führte die 
etwa 15 Teilnehmenden 
durch die Mühlstraße und 
über den Begleitweg der 
Rodau nach Nieder-Roden. 

Hierbei wurde die Verkehrssi-
tuation in der Mühlstraße und 
dem Dudenhöfer Begleitweg 
der Rodau diskutiert. Diese 
standen zuletzt auf der Tages-
ordnung der Stadtverordneten-
versammlung. Von Wirth hob 
hervor, dass die Umwandlung 
der Mühlstraße in eine Fahr-
radstraße eine gute Idee und 
eine logische Schlussfolge-
rung im Rahmen einer siche-
ren Fahrradverbindung durch 
Rodgau sei. Der Begleitweg an 
der Rodau sei zwar eine gute 
Fahrradverbindung, jedoch sei 
die Beschaffenheit des Weges 
inakzeptabel. Daher begrüßt 
die Landtagskandidatin und 
Stadtverordnete das zuletzt be-
schlossene Maßnahmenpaket, 
das diese Problem angeht. Bei 
der Unterquerung der Land-
straße nach Babenhausen wur-
de von den Teilnehmenden 
die schlechte und gefährliche 
Verkehrsführung an der Ro-
dau entlang kritisiert. Die Un-
terführung, wenn man sie so 

nennen kann, sei zu dunkel, zu 
flach und bei starker Wasserfüh-
rung der Rodau komme es dort 
regelmäßig zu Überschwem-
mungen, was die Benutzung 
des Weges umso gefährlicher 
mache. Die Gruppe entschied 
sich aus Sicherheitsgründen 
dazu die Fahrräder durch die-
se Passage zu schieben. Von 
Nieder-Roden aus ging es an 
dem gut ausgebauten Bahn-
pfädchen nach Weiskirchen. 
Halt machte die Gruppe an der 
Eppsteiner Straße in Hainhau-
sen, in der erst kürzlich eine 
Fahrradstraße eingerichtet 
wurde. Von Wirth begrüßte 
auch diese für die Fahrradfah-
rer und vor allem auch Schüler 
der Hainhäuser Schulen ver-
besserte Wegeführung. Jedoch 
merkte sie an, dass die Unter-
brechung der Fahrradstraße 
an der Heinrich-Sahm-Straße 
zwischen Eppsteiner Straße 

und Burgstraße gegebenenfalls 
zu Schwierigkeiten führen kön-
ne und betonte, dass an dieser 
Stelle sowohl die Rad- als auch 
die Autofahrer:innen aufmerk-
sam sein müssen um Unfälle zu 
vermeiden. Die Strecke an der 
Bahn entlang erweis sich als 
eine gute Nord-Süd Achse. In 
Weiskirchen befuhr die Grup-
pe die Hainhäuser Straße, die 
sich als eine mit dem Fahrrad 
gut zu befahrene Straße und 
als eine gute und sicherere Par-
allelstrecke zu der Hauptstraße 
erwies. Von Wirth beendete die 
Tour in Jügesheim und die SPD 
Ortsvereinsvorsitzende Janika 
Martin betonte zum Abschluss, 
dass das Radwegenetz in 
Rodgau die Möglichkeit biete, 
Alltagswege klimafreundlich 
zu bewältigen und dabei mit 
Spaß und körperlicher Fitness 
ans Ziel zu kommen.
� (Foto: SPD)

Stadtradeln-Tour der SPD
Rodgau von Nord nach Süd mit Landtagskandidatin

Rodgau (RZ) Die vhs Rodgau 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/-n Dozenten/-in 
für Wochenend-Nähkurse. 
Wer geschickt im Umgang 
mit Nähmaschine, Entwurf 
und Zuschnitt ist, Freude am 
Vermitteln hat und vielleicht 
schon in seiner Freizeit Beklei-
dung oder Accessoires genäht 
hat, ist hier genau richtig. 
Auf stundenweise Honorarba-
sis bietet die vhs Rodgau eine 
interessante Beschäftigung. 
Interessierte können sich gerne 
für Rückfragen an die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
Rodgau wenden: Tel: 06106 - 
1225 oder per E-Mail an info@
vhs-rodgau.de.

Vhs sucht Nachwuchs 
für Wochenend-             

Nähkurse
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

24.06.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
25.06. 	 Nikolaus Apotheke 
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
26.06.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
27.06.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
28.06.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152 
29.06.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen,  Tel. 06106/6277530
30.06. 	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Auf zum großen 
Picknick „Weiße Tafel“ des 
Rodgauer Frauennetzwerks am 
Sonntag, 2. Juli, 11 bis 15 Uhr, 
Konrad Kappler Straße:
Ein offener Kreis ist das 
Rodgauer Frauennetzwerk, jede 
Gruppe, die sich um Frauenbe-
lange kümmert, ist eingeladen. 
Momentan sind die Rodgauer 
CDU- und SPD-Frauen, Frau-
en des Ausländerbeirates und 
die Frauenorganisation Ahma-
diyya Muslim Janat sowie das 
Mütterzentrum und der „Frau-
entreff“ aktiv. Aber auch die 
Kulturinitiative Maximal ist 
mit dabei. Das Netzwerk wird 
unterstützt durch Clarissa Le-
opoldsberger, der kommuna-

len Gleichstellungsbeauftrag-
ten. Und alle können es kaum 
erwarten, wieder einen ent-
spannten Vormittag im schö-
nen Rodaupark miteinander zu 
verbringen. Federführend für 
die weiße Tafel ist der Verein 
„Frauen treffen Frauen“, deren 
Vorstandsfrauen freuen sich 
auf vielfältige Begegnungen.
Viele haben Spaß, sich zur 
„Weißen Tafel“ auch weiß zu 
kleiden, andere ziehen eine 
bunte Vielfalt vor. Wichtig 
sind in diesem Sommer sicher 
eine gute Kopfbedeckung und 
Sonnenschutz – den alten, 
Schatten spendenden Baumbe-
stand gibt es leider nicht mehr 
– dafür lädt der neu gestaltete 

Rodauverlauf ein, die Füße im 
Bachbett zu kühlen! Bringen 
Sie sich eine Picknickdecke mit, 
falls das Angebot von Tischen 
nicht reicht.
Wer mit dem Auto kommen 
muss, sollte ggf. am S-Bahnhof 
Jügesheim parken, die Stra-
ßensperrung aufgrund von 
Bauarbeiten ist vermutlich 
noch nicht aufgehoben.
Bei unklarer Wetterlage schau-
en Sie am Abend vorher auf 
die Homepage des Frauentreffs: 
www.frauen-treffen-frauen.
jimdo.com (bitte am besten die 
vollständige Adresse eingeben).
Dort wird eine eventuell nötige 
Absage bekannt gegeben (einen 
Ersatztermin gibt es nicht).

„Weiße Tafel“                                            
des Rodgauer Frauennetzwerks

Rodgau (RZ) Die Auftaktveran-
staltung zum 100-jährigen Ju-
biläum der Hainhäuser Hand-
baller mit dem Motto „Das sind 
wir“ am 6. Mai war ein voller 
Erfolg. Der Verein hat sich be-
eindruckend präsentiert. Aktu-
elle und ehemalige Handballer 
hatten viel Spaß in und um die 
Sporthalle in Hainhausen.
Als nächste Veranstaltung im 
Rahmen der 100-Jahr Feierlich-
keiten findet am 1. Juli ab 15 
Uhr das erste „Woi-im-Wald“-
Fest in der Waldfreizeitanlage 
Hainhausen statt. Pfälzer Wein 
und Pfälzer Winzergerichte bil-
den den Mittelpunkt der Ver-

anstaltung.
Einen besonderen Leckerbissen 
bietet der Wirt vom Bürgerhaus 
Weiskirchen, Fikri Yilmaz, an. 
Bestes Argentinisches Entreco-
te Rib-Eye zubereitet im Beefer 
und serviert in einem Brötchen 
mit Saucen. Die gesamten Ein-
nahmen dieser Aktion spendet 
Herr Yilmaz der Hainhäuser 
Handballjugend.
Nach dem großen Erfolg der 
ersten Veranstaltung hoffen 
die Handballer beim „Woi-im-
Wald“ auf viele Gäste und ein 
paar schöne, gesellige Stunden 
bei einem Glas Wein und gu-
tem Essen.

„Woi im Wald“                    
in Hainhausen

Auftakt zum 100-jährigen Jubiläum                          
der Hainhäuser Handballer

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
29.06.2023, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magistra-
tes
3 Ausländerbeiräte im Fokus:  
Modernisierung und Wei-
ter-entwicklung der Ausländer-
beiräte
-Präsentation durch Herrn Vol-
ker Igstadt (ehemaliger Präsi-
dent des Verwaltungsgerichts 
Kassel) + Herrn Enis Gülegen 
(Vorsitz AGAH)-
4 Personelle Veränderung im 
Büro für Teilhabe und Vielfalt
5 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
6 Themen der AGAH
7 Themen des Kreisausländer-
beirates
8 Sitzungen sonstige Gremien
9. Gegenseitige Unterrichtung

Fara Sall
Vorsitz

Rodgau (RZ) Mit großer Vor-
freude wird heuer wieder in 
Dudenhofen die „Serenade am 
Backes“ am 13. Juli erwartet.
Der Förderkreis für kulturel-
le Projekte, so Vorsitzender 
Hans-Jürgen Lange, freut sich 
auf die Auftritte vom Chor 
Mixed Generations, dem Mu-

sikverein  Dudenhofen, dem 
Volkschor Dudenhofen und 
den Gästen vom Musikverein 
„Frohsinn“ Großwallstadt. Die 
Moderation der Serenade liegt 
wieder in den bewährten Hän-
den von Pfarrerin Christina 
Koch. Unterstützt wird die Se-
renade  auch von der Bäckerei 

Schäfer, den Asklepios Klini-
ken Langen und Seligenstadt 
sowie einer Reihe von Rodgau-
er Unternehmen. Weiteres über 
das Programm und die teil-
nehmenden Vereine lesen Sie 
in den nächsten Ausgaben der 
Rodgau Zeitung.
� (Foto: p)

Rodgau (RZ) Der Laib Brot 
fängt an einer Ecke zu schim-
meln an, das Mindesthaltbar-
keitsdatum des Joghurts ist 
bereits abgelaufen oder die To-
mate ist schon weich. Wer sich 
fragt, ob diese Lebensmittel ge-
sundheitlich bedenklich sind 
oder eventuell noch verzehrt 
werden können, erhält bei der 
Veranstaltung „Genießen statt 
wegwerfen – Lebensmittel ret-
ten im Alltag “ am 4. Juli um 
19:30 Uhr im Familienzent-
rum, Alter Weg 63F kompe-
tente Antworten. Rund um das 
Thema Lebensmittel vermittelt 
Dipl. Ökotrophologin Sophia 
Nucke von der Verbraucherzen-
trale Hessen praxisnahe Tipps 
und Fakten zum Einkauf, zur 
Lagerung und zur Zubereitung. 
Zur besseren Koordinierung 
bittet das Familienzentrum um 
Anmeldungen bis zum 28. Juni 
telefonisch unter Tel. 693-1167 
oder schriftlich unter Angabe 
einer Telefonnummer an Fami-
lienzentrum, Alter Weg 63F..

Lebensmittel                      
im Alltag

„Serenade am Backes“
Musikverein Frohsinn Großwallstadt wieder dabei

Nieder-Roden (RZ) Zehn Jah-
re ist es jetzt her seit die Sip-
pe Wikinger sich nach über 
60 Jahren wiederfanden. 1953 
gründete Willi Emrich mit dem 
Jugenddiakon Alfred Kunkel 
in Offenbach/Tempelsee die 
evangelischen Pfadfinder. 
Aber schon 1962 löste sich 
der Stamm wieder auf. Nach 
60 Jahren fanden sich einige 
Sippenmitglieder durch Zufall 

wieder. Es waren Stammesfüh-
rer Wilhelm Emrich, Peter El-
spass, Wolfgang-L. Landauer, 
Wolfgang Friedrich, Manfred 
Höf, Toni Müller, Wolfgang 
Unger, Herbert Suhl und Hans 
J. Weiner. 
Der Zufall wollte es: Ihren 
Gruppenraum bekamen sie 
durch den damaligen Stam-
mesvorsitzenden der Nie-
der-Röder Pfadfinder Walter 

auf dem Pfadfindergelände in 
Nieder-Roden. Mittlerweile ka-
men noch Jürgen Wiederhold, 
Walter Keller und Reinhold 
Schorsch hinzu, die aber nicht 
der damaligen Sippe Wikinger 
angehörten. 
Anfang Juni wurde das Zehn-
jährige mit den Ehefrauen 
kräftig gefeiert. Bei Steaks und 
später Kaffee und Kuchen.
(Foto: privat)

Wikinger feierten Wiedersehen
Pfadfinder-Sippe hatte sich 1953 gegründet
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WIR KOCHEN FÜR SIE FRISCH
UND LIEFERN KOSTENFREI

3 Menüs Ihrer Wahl
zu je 6 Euro

• Täglich frisch zubereitete Menüs
• Jedes Menü mit Vorsuppe und Dessert*
• Separate Salat- und Kuchenkarte
• Mahlzeiten können geschnitten und püriert werden
• Serviert im Porzellangeschirr
• Inkl. Leih-Thermobox für heißes Essen
• Auf Wunsch auch kalt geliefert – zum flexiblen selber Erwärmen
• Individuell bestellen – ohne Vertragsbindung
• Menüs ab 9,95 €*

TESTEN SIE UNS

GUTSCHEIN

Gottlieb-Daimler-Straße 5
63128 Dietzenbach
www.hg-menueservice.de

*ohne Suppe und Dessert –
Dessert und Suppe können einzeln
zugebucht werden.

Es gelten die Datenschutzbestimmungen auf unserer Homepage.Frau Hübner freut sich auf Ihren Anruf: 0151-55354223
Mo.–Fr. 9–15 oder Ihre E-Mail an: kontakt@hg-menueservice.de
oder online bestellen unter www.hg-menueservice.de/menueplan

Ob jung oder alt, lustvoll erlebte Se-
xualität gehört zu einer erfüllten Paar-
beziehung. Dass bei älteren Männern
Erektionsprobleme auftreten können, ist
bekannt. Weniger bekannt ist, dass die-
se auch bei jüngerenMännern auftreten
und mehr als nur ein sexuelles Problem
sein können. Eine aktuelle repräsentati-
ve Umfrage unter 2.000 sexuell aktiven
Männern in Deutschland hat ergeben,
dass von 335 befragten 18- bis 29-Jäh-
rigen 68 % unter leichten bis schweren
Erektionsproblemen leiden.
Erektionskraft und
männliche Gesundheit
„Der Penis ist quasi die Antenne des

Herzens“, sagt Prof. Dr. med. Frank
Sommer, Universitätsprofessor für
Männergesundheit in Hamburg und
Präsident der DGMG. „Denn neben

vielfältigen, auch altersbedingten kör-
perlichen Leiden wie Bluthochdruck,
Arterienverkalkung, Zuckerkrankheit
(Diabetes mellitus) oder einem hohen

Cholesterinwert können insbesondere
psychische Leiden bei Jüngeren zu Po-
tenzstörungen bis hin zu einer erektilen
Dysfunktion führen“, erklärt Sommer.

Was ist los in deutschen Betten?

1 Repräsentative Online-Umfrage der IPSOS GmbH im Auftrag von Mylan Germany GmbH 2022, Erektionsprobleme bei sexuell aktiven Männern, Teilgruppe 18-29-jährige Männer (n=335).
2 DGMG: Deutschen Gesellschaft für Mann und Gesundheit e. V., https://www.mann-und-gesundheit.com (Zugriff Februar 2023).

Bei Erektionsstörungen aktiv werden und erfüllte
Paarsexualität wiedererlangen
Seit 25 Jahren gibt es wirksame medikamentöse Behandlungsmöglich-

keiten der erektilen Dysfunktion, die Selbstwertgefühl und Paarbeziehung
wieder stärken können. „Bei einer erektilen Dysfunktion aktiv zu werden,
bedeutet nicht nur aktive Gesundheitsvorsorge zu betreiben, sondern auch
die Paarsexualität zu retten“, stellt Prof. Sommer klar.

ANZEIGE

Langen (PM) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
(Foto) besteht aus Fach-Ärzten 
und -Ärztinnen sowie Hebam-
men, die über jahrelange Er-
fahrungen auf dem Gebiet der 
Geburtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 5. Juli, um 18 Uhr in der 
Asklepios Klinik Langen kön-

nen sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den Ex-
perten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com.�  (Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Info-
abend bei Asklepios

Langen (RZ) In diesem 
Jahr haben sich die Orga-
nisatoren etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen: 
Am Tag der offenen Tür an 
der Asklepios Klinik Lan-
gen kann sich die gesamte 
Familie, Jung und Alt viele 
Stunden lang von einem 
Highlight zum nächsten 
bewegen. 
Auf Vorträgen, Besichtigungs-
runden und in Gesprächen 
lernen die Besucher die Klinik 
einmal von einer ganz anderen 
Seite kennen. Neben Informa-
tionen rund um die moder-
ne Medizin kommt auch der 
Spaß-Faktor nicht zu kurz. Vor 
allem das breit gefächerte Kin-
derprogramm bietet Kindern 
aller Altersklassen beste Unter-
haltung und für viele Eltern ist 
sicher eine Führung durch den 
Rohbau der KiTa interessant, 
die auf dem Klinikgelände ent-
steht. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich auch gesorgt. Der Tag 
der offenen Tür  für die ganze 
Familie findet am Samstag, den 
24. Juni, von 11 bis 16 Uhr auf 
dem Gelände der Asklepios Kli-
nik Langen statt. 
 „Die Klinik will mit außerge-
wöhnlichen Einblicken in die 
Abläufe von Untersuchungen 
und operativen Eingriffen ihre 
Leistungsvielfalt präsentieren 

und bei verschiedenen Work-
shops, Führungen und Vor-
trägen mit den Besuchern ins 
Gespräch kommen. So lassen 
sich am besten Informationen 
zu neuesten Diagnose- und Be-
handlungsverfahren, Präventi-
on und Nachsorge vermitteln. 
Mit der Präsentation regiona-
ler Partner unterstreichen wir 
zusätzlich unseren Anspruch 
als Gesundheitspartner auch 
außerhalb eines Klinikaufent-
halts zu sein“, sagt Jan Voigt, 
Geschäftsführer der Asklepios 
Klinik Langen.
Viele der Programmpunkte 
stehen unter dem Motto „Mit-
machen“. Ob beim Gummibär-
chenfischen mit echter „Mi-
nimal-Invasiver“ OP-Technik, 
beim Reanimationstraining, 
der Innenbesichtigung von 
Rettungswagen, oder beim An-
legen von Verbänden – in vie-
len Bereichen der Klinik ist an 
diesem Tag „Aktiv Dabeisein“ 
angesagt. Und wer selbst ein-
mal ein Skalpell in die Hand 
nehmen möchte, der kann 
am Knochen-oder Gefäßmo-
dell „operieren“. Auf Rund-
gängen durch die OP-Säle, das 
Herzkatheter-Labor, bei Kreiß-
saal-Führungen erleben die 
Teilnehmer hautnah, wie mo-
derne Medizin funktioniert.
Alles über aktuelle Entwicklun-

gen in der modernen Medizin 
und speziell in der Asklepios 
Klinik Langen erfahren die 
Besucher in den Vorträgen der 
Chefärzte, die den ganzen Tag 
über stattfinden. Bei kosten-
freien Check-Ups wie Lungen-
funktions-, Blutzucker-und 
Blutdruckmessung sowie Ul-
t rascha l l -Untersuchungen 
der Herzschlagader oder der 
Bauchaorta können die Besu-
cher ihre Gesundheit vor Ort 
überprüfen lassen. Darüber 
hinaus veranschaulichen über-
lebensgroße Modelle von Darm 
und Lunge die Funktionswei-
sen der Organe. 
Facettenreiches Frei-
zeit-Programm für Groß 
und Klein
„Heute ist die Asklepios Kli-
nik Langen ein hochmoderner 
Schwerpunktversorger mit ei-
nem breiten Behandlungsspek-
trum und 10 medizinischen 
Spezialabteilungen. Die Ent-
wicklung der letzten Jahre ist 
enorm. Dabei hat unsere Kli-
nik ihren familiären Charakter 
nicht verloren und ist der Ge-
sundheitspartner für die Bür-
gerinnen und Bürger vor Ort 
geblieben“, so Prof. Lehmann, 
Ärztlicher Direktor der Klinik
Eine echte Premiere bietet die 
Veranstaltung ebenfalls. Erst-
mals bietet „Terminal for Kids“ 

der größte KiTa Betreiber der 
Region, Führungen durch den 
Rohbau der KiTa an, die auf 
dem Klinikgelände mit rund 
160 Betreuungsplätzen ent-
steht. 
Auch für die Unterhaltung der 
Kleinen ist gesorgt. Während 
sich die Eltern informieren, 
werden die Kinder in der Ted-
dyklinik, der Hüpfburg, beim 
Kinderschminken oder Spiel-
mobil bei Laune gehalten. Sie 
können ein echtes „Wickeldi-
plom“ erwerben oder Erinne-
rungsfotos am Fotostand in ori-
ginal OP-Kleidung „schießen“. 
Wer nach all den Aktivitäten 
hungrig und durstig geworden 
ist, der kann sich in im Bistro 
der Klinik oder bei „Chicco di 
Café“ für die nächste Runde 
stärken. Hier gibt es ganztägig 
leckere Speisen, kühle Geträn-
ke, sowie Kaffee und Kuchen.
„Wir freuen uns auf alle Besu-
cher, die die Asklepios Klinik 
Langen einmal aus einer ganz 
anderen Perspektive kennen 
lernen möchten.  Neben den 
Einblicken in die Räumlich-
keiten haben die Besucher die 
einmalige Gelegenheit, un-
gezwungen mit Ärzten und 
Pflegepersonal ins persönliche 
Gespräch zu kommen“, so Jan 
Voigt.
(Foto: Asklepios)

Spannendes aus der Medizin und vieles mehr
Tag der offenen Tür diesen Samstag in der Asklepios Klinik Langen

Rodgau (RZ) Schon mal von 
„Löwenstarke Kids“ gehört? 
Bei „Löwenstarke Kids“ geht 
es um die Stärkung von Selbst-
behauptung und Resilienz bei 
Kindern, sprich wie Kinder 
Konflikte gewaltfrei in Schule 
und Freizeit lösen können oder 
diese überhaupt nicht erst auf-
kommen lassen.
Der TSV Dudenhofen bietet 
einen Workshop unter der Lei-
tung von Katrin Hörseljau (aus-
gebildete Selbstbehauptungs- 
und Resilienztrainerin) an. 
Mehr zu den Inhalten bzw. 
dem Konzept siehe www.loe-
wenstarkekids.com, Reiter Kur-

sinhalte.
Der Workshop findet am 1. und 
2. Juli von jeweils 10 bis 12.30 
Uhr in der TSV-Halle statt. Die 
Teilnahmegebühr für TSV-Mit-
glieder beträgt 40 Euro, für 
Nichtmitglieder 60 Euro. Die 
Gruppengröße ist auf 15 Kin-
der beschränkt.
Am Ende des zweiten Tages 
gibt es Informationen für die 
Eltern, die am Ende des Kurses 
dazu gebeten werden. 
Anmeldung
Für eine verbindliche Anmel-
dung bitte bis zum 15. Juni an 
die Geschäftsstelle unter info@
tsv-dudenhofen.de wenden.

„Löwenstarke Kids“
Workshop für Kinder von 5 bis 8 Jahren                   

beim TSV Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Abteilung 
Dance der S.K.G Rodgau 1888 
e.V. veranstaltet wieder ihren 
Outdoor Flohmarkt. Dieser fin-
det am Sonntag, 16. Juli, von 
11 Uhr bis 15 Uhr auf dem Au-
ßengelände (Sportplatz/Wiese) 
statt.
Verkauft werden darf alles, was 
der Speicher, Keller, Schuppen 
etc. hergibt. Für Getränke und 
Essen ist gesorgt.
Anmeldung und Info bitte un-
ter: Dance@skgrodgau.de

Outdoor-Flohmarkt 
der SKG Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
KOTELETT PROVENCE

BAUCHSCHEIBEN
SCHINKENSPECK

WEISSE FLEISCHWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine: Bauer Keller, Hainhausen,
Rinder: Bauer Sommer, Schaafheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 23. Juni  
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
Samstag, 24. Juni  
Blutstag in Jügesheim
16.00 Uhr: St. Nikolaus Dank-
messe anl. einer Goldenen 
Hochzeit 
17.00 Uhr: St. Matthias Eucha-
ristiefeier 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier 
Sonntag, 25. Juni  
9.30 Uhr: Hl. Kreuz Eucharistie-
feier – anschließend Rollwald-
fest
11.00 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
18.00 Uhr: St. Marien Eucharis-
tiefeier
Montag, 26. Juni  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 27. Juni 
8.30 Uhr: St. Matthias Eucharis-
tiefeier – anschl. Rosenkranz
Mittwoch, 28. Juni  
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier 
Donnerstag, 29. Juni  
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Eucharistie-
feier
10.00 Uhr: Haus Elfriede Got-
tesdienst
16.00 Uhr: K & S Gottesdienst
Freitag, 30. Juni  
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
20.00 Uhr:  HdB Bibelkreis
Samstag, 1. Juli  
17.00 Uhr: Hl. Kreuz Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
Sonntag, 2. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Eucharis-
tiefeier 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
12.00 Uhr: St. Matthias Tauffei-
er 
18.00 Uhr: St. Marien Jugend-
gottesdienst 
 
Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung 
- zum Ordinationsgottesdienst 
am Sonntag, 24. Juni, um 16 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus am Puiseauxplatz. Der 
Gottesdienst wird von Propst 
Stephan Arras gehalten.
- zum Tauffest am Badesee am 
Sonntag, 25. Juni, um 10 Uhr. 
An diesem Tag findet kein Got-
tesdienst in Gemeindehaus 
statt.
Der ökumenische Bibelge-
sprächskreis findet am Diens-
tag, 27. Juni, um 15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
am Puiseauxplatz statt.
Unser Seniorennachmittag 
55+ findet am Mittwoch, 28. 
Juni, um 14.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus am Pui-
seauxplatz statt.
Ausflug: Am 30. August veran-
staltet der Seniorenkreis 55+ 
einen Ausflug zur Landesgar-
tenshow in Fulda. Informati-

onen und Anmeldungen bitte 
über das Gemeindebüro (Tel. 
876621 oder per Mai kirchen-
gemeinde.nieder-roden@ekhn.
de).

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 23. Juni
18.30 Uhr: Konfi-Kennenlern-
abend 
Samstag, 24. Juni
Ab 14.00 Uhr: Play Day – Spiele-
tag für die ganze Familie 
Sonntag, 25. Juni
11.00 Uhr: Fest der Taufe und 
Segnung aller Getauften  an der 
Rodau Im Rodaupark mit Kin-
derbetreuung, Gestaltung: Pfar-
rerin Sabine Beyer und das  Kir-
che-mal-anders-Team, Musik: 
Band Soul Feeding, Kollekte für 
die Gemeinde: Öffentlichkeits-
arbeit, Gemeindejournal
17.00 Uhr: JET – Junge Erwach-
senen-Treff
Montag, 26. Juni
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor 
Dienstag, 27. Juni
09.00 Uhr: Treffen der Kita-Vor-
schulkinder 
15.30 Uhr: „Mäuse-Treff“- offe-
ner Eltern-Kind-Kreis
für Kinder bis zu drei Jahren
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe: Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe: Chor Jüges-
heimer SV
Mittwoch, 28. Juni
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices 
Donnerstag, 29. Juni
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl 
Freitag, 30. Juni
19.00 Uhr: Basement mit Über-
nachtung (nur nach Anmel-
dung)
Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit  Konfirmations-Jubi-
läen, Predigt: Pfarrerin Kirsten 
Lippek, Kollekte für den Ar-
beitslosenfonds der EKHN. An-
schließend Kirchcafé.
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 25. Juni	
10.00 Uhr: Tauffest am Badesee 
mit Dudenhofen Pfarrerin 
Christina Koch (Dudenhofen) 
und Pfarrerin Lisa Großpersky 
Nieder-Roden)
Montag, 26. Juni
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor Jahnstraße 24, Seligenstadt
Dienstag, 27.Juni
18.15 – 20.00 Uhr: Probe Can-
tus Novus Gemeindehaus
Donnerstag, 29. Juni
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfarre-
rin Christina Koch
Die Bücherei ist, dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und donners-
tags von 15.30 bis 18 Uhr, geöff-
net. Weitere aktuelle Informati-
onen zur Ausleihe sind immer 

auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de donnerstags von  18 bis 19.30 
Uhr nach telefonischer Verein-
barung, Tel. 7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. 	

Kath. Kirchengruppe 
Hainhausen-Weiskir-
chen
				  
Samstag, 24.Juni	
8.00 Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für die Bischöfe		
Sonntag, 25.Juni 	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide Ge-
meinden				 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 26.Juni	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe
Dienstag, 27.Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrgemein-
de sowie für die Bewohner im 
Haus Julia			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
Mittwoch, 28.Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Hh Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier im Haus 
St. Hildegard			 
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 29.Juni
15-18 Uhr: Wk Euchristische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden	 a n -
schl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Samstag, 24. Juni
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen und Tauferinnerung 
anschließend Gemeindefest im 
und am Bonhoeffer-Haus

Gemeindebüro
 Frau Lemper, Tel. 8602 – 11, 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 15 – 17.30 Uhr. 

Nieder-Roden (RZ) Kürzlich 
fanden in Nieder-Roden die 
Konfirmationen der 16 Konfir-
mand*innen in zwei Gruppen 
statt. Pfarrerin Lisa Großpersky 
und Gemeindepädagogin Mai-
rine Luttrell hielten gemein-
sam die beiden Konfirmations-
gottesdienste. Für Pfarrerin 
Lisa Großpersky war dies der 
erste große Gottesdienst in 
ihrer neuen Gemeinde. Ge-
meindepädagogin Mairine 
Luttrell hatte in der Vakanzzeit 
den Konfirmationsunterricht 
übernommen, sie hat viel Herz 
hineingesteckt. Der Konfirma-

tionsgottesdienst war ihr Ab-
schied aus Nieder-Roden. In 
der Ansprache der beiden Got-
tesdienste ging es um das Beru-
fen werden zum Glauben, wie 
einst Samuel berufen wurde. 
Die Konfirmand*innen wurden 
gerufen „Ja“ zu ihrem Glauben 
zu sagen und das Abendmahl 
gemeinsam zu feiern. Als An-
denken an ihre Konfizeit wur-
de den Konfirmand*innen ein 
Stein mit ihrem Konfispruch 
überreicht. Dieser soll sie im-
mer an diese Zeit erinnern. Im 
Bild (v.l.): (hintere Reihe) Da-
mian Best, Tom Patzelt, Khali 

Seyed Kachi, Nele Michalk, Jil 
Horn, Selina Kuckerz, Elena 
Pogadl, (mittlere Reihe) Emily 
Müller, Ben Meier, Manuel Kra-
mes, Silvana Möller, (vordere 
Reihe) Gemeindepädagogin 
Mairine Luttrell, Carlotta Eber-
lein, Mieke Siemon, Marie-So-
phie Lumia, Ylvie Bülow, Alena 
Schäfer, Pfarrerin Lisa Groß-
persky.  Infos zur Konfirmation 
im Gemeindebüro (Tel. 876621 
oder per Mail  kirchengemein-
de.nieder-roden@ekhn.de). 
Am 11. Juli findet um 19 Uhr 
ein Infoabend für im Gemein-
dehaus statt.�  (Foto: privat)

Konfirmationen in Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Anlässlich des 
41. Weihetags lädt das Schön-
statt-Zentrum in der Pom-
mernstraße am Sonntag, 25. 
Juni zum Kapellchenfest ein. 
Der Festgottesdienst beginnt 
um 14 Uhr mit Hauptzelebrant 
Pater John Peter Savarimuthu 
und der katholischen Band 
„Komet“ mit neuen geistlichen 

Liedern zum Thema Zuversicht 
in einer Zeit der Umbrüche und 
Veränderungen. Anschließend 
werden Familien- und Einzel-
segen, Kaffee und Kuchen so-
wie ein Basar zugunsten des 
Zentrums angeboten.
 Info und Anmeldung unter 
Tel. 16927 oder per E-Mail an: 
info@schoenstatt-mainz.de.

Kapellchenfest im Schönstatt-Zentrum

Am 4. Juli ist die  Monatsver-
sammlung im „ Ristaurant  IL 
Capitano“ Dudenhofen 18.30 
Uhr
Die Radtour am 5. Juli  geht 
nach Herrgershausen zur 
„Langfeldsmühle „An der 
Langfeldsmühle  Treffpunkt 
14.30 Uhr am Ludwig-Er-
hard-Platz, Autofahrer fahren 
um 15 Uhr los.

Landfrauen                
Dudenhofen

Nieder-Roden (RZ) Kürzlich  
veranstaltete die katholische 
Pfarrjugend Nieder-Roden ih-
ren jährlichen Nachtreff. An 
diesem Tag können Kinder, 
Eltern, Freunde und Gruppen-
leiter noch einmal das Zeltla-
ger des letzten Jahres Revue 
passieren lassen. Nach dem 
großen Erfolg im Jahr 2020 
war klar das auch der nächs-
te Nachtreff im Kino stattfin-
den sollte. 100 Kinder, Eltern 

und Gruppenleiter tauschten 
im Krone Kino in Jügesheim 
ihren Kuchen gegen Popcorn 
und schauten sich gemein-
sam den Zeltlagerfilm an. Hier 
wurde das gesamte Zeltlager 
2022 in 45 Minuten zusam-
mengefasst und zeigte neben 
dem Zeltplatz und den Kin-
dern auch Spiele wie die Mi-
ni-Playbackshow, die Schön-
heitsfarm und die Disco. Der 
Film im Kino kam bei allen 

Besuchern sehr gut an und 
weckt die Vorfreude auf unser 
diesjähriges Zeltlager, welches 
in dem CVJM Camp Michel-
stadt im Odenwald stattfinden 
wird. Hierfür beginnt Ende 
Juni die Anmeldephase. Die 
Betreuer freuen sich schon auf 
ein Wiedersehen der letztjäh-
rigen Teilnehmer und auf viele 
neue Gesichter bei der Som-
merfreizeit vom 25. August bis 
1. September.�  (Foto: privat)

Zeltlagerfilm der katholischen Pfarrjugend                           
Nieder-Roden im Kino

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Viele Menschen mit Asthma – vor
allem diejenigen mit einer schweren
Form – kennen das: Symptome wie
Kurzatmigkeit bis hin zu Atemnot er-
schweren regelmäßig den Alltag und
auch die nächtliche Erholung bleibt
oft deswegen aus. Doch diesen Zu-
stand sollten Betroffene nicht einfach
hinnehmen, sondern aktiv werden
und regelmäßig den Lungenfacharzt
oder die Lungenfachärztin aufsuchen.

Denn in den letzten Jahren gab es
große Fortschritte in der medikamen-
tösen Behandlung von Asthma, so-
dass vielen Patient*innen ein nahezu
beschwerdefreies Leben ermöglicht

werden kann. Lungenfachärzt*innen
sind deshalb die richtige Anlaufstelle
für Menschen mit schwerem Asthma,
die immer wieder Symptome haben.
Das Ziel dabei ist, die bestmögliche
Therapie zusammenzustellen, um das
Asthma unter Kontrolle zu bringen.
Betroffene können die medizinische
Behandlung zudem unterstützen, in-
dem sie auf ausgewogene Ernährung
und regelmäßige Bewegung achten.
Ein gesunder Lebensstil und Tabak-
verzicht können sowohl die Lunge
als auch das Wohlbefinden positiv
beeinflussen.
Erfahren Sie mehr auf:

www.Asthma-Aktivisten.de

Schweres Asthma
unter Kontrolle behalten

MAT-DE-2302133-1.0-05/2023
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ANZEIGE

JYSK steht für „Scandinavian Sleeping & Living“. Mit immer neuen großartigen
Angeboten für dein Zuhause und deinen Garten.

Inspiration und Shopping - wann undwo duwillst
In unseren brandneu gestalteten Stores findest du viele skandinavisch geprägte Inspirationen.
Unsere qualifizierten und kompetenten Mitarbeiter erwarten dich für eine individuelle Beratung!
Schau dir unsere Produkte in unseren Stores an und nimm sie gleich mit. Oder wir schicken sie dir
einfach und bequem nach Hause.

JYSK Services für dich
JYSK bietet viele Services für einen rundum sorglosen Einkauf. Mit einer 30 Tage Preisgarantie,
100 Tagen Probeschlafen auf unseren GOLD-Matratzen und unbegrenzter Artikelrücknahme.
Zudem Dauerniedrigpreise auf über 1.000 Artikel und bis zu 25 Jahren Garantie auf unsere Produkte.
Auch beim Aufbau deiner Möbel helfen wir dir gern.

JYSK ist immer in deiner Nähe
JYSK ist garantiert auch in deiner Nähe, denn in maximal 20 Minuten Fahrzeit erreichst du einen unserer
über 960 Stores. Und in unserem Online-Shop www.jysk.de sind wir rund um die Uhr für dich da.

Besuche uns und entdecke die großartigen Angebote von JYSK.
Wir sehen uns! Oder wie man in Dänemark sagt:„Vi ses!“

JYSK.DE

JYSK: „SCANDINAVIAN
SLEEPING & LIVING” FÜR DEINEN
PERFEKTEN SOMMER 2023!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

 Rodgau (RZ) Am Sonntag, 25. 
Juni, geht es um 10 Uhr mit 
Tourleiter Norbert Schmidt 
(Tel. 06106-771303, norbert.
schmidt@adfc-rodgau.de) von 
der Rodau zur Waldau. Nach 65 
km und mindestens einer Ein-
kehr unterwegs wird man ge-
gen 17 Uhr wieder zurück sein.
Am Dienstag, 27. Juni, startet 

um 18 Uhr die längere Feier-
abendtour. Bis 22 Uhr wer-
den rund 40 km geradelt und 
am Ende oder zwischendrin 
ist eine Einkehr. Kontakt: fat-
team@adfc-rodgau.de
Am Mittwoch, 28. Juni, und 
Donnerstag, 29. Juni, geht 
es um 19 Uhr weiter mit der 
kürzeren Feierabendtour und 

Tourleiter Stefan Janke. Nach 
ca. 25-30 km wird man gegen 
21 Uhr wieder zurück sein. 
Am Freitag, 30. Juni, wird um 
9 Uhr eine Stunde bis 10 Uhr 
durch den Morgen geradelt. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 

mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim.
Weitere Informationen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. 

Fast täglich Touren mit dem ADFC
Es ist wieder Zeit für eine Mountainbike-Tour

Seligenstadt (RZ) Susette Sade 
ist die glückliche Gewinne-
rin von 50.000 Euro beim PS-
Los-Sparen der Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt. 
Zunächst konnte sie ihr Glück 
gar nicht fassen, als Kunden-
betreuer Torsten Reuter ihr die 
große Neuigkeit am Telefon 
verkündete. Bei der symboli-
schen Gewinnübergabe in Lan-
gen war es dann schon greif-
bar und real. Freudestrahlend 
nahm sie die Gratulation und 
den Blumengruß entgegen.
Die Sparkasse gratuliert 
ebenfalls ganz herzlich und 
wünscht viel Freude mit dem 
Gewinn.
„Sparen, gewinnen, helfen“ - 
das sind die Ziele des PS-Los-
Sparens. Durch den regelmä-
ßigen Kauf von Losen, die es 
bei allen Geschäftsstellen der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
gibt, kann man im Laufe der 
Zeit nicht nur ein hübsches 
Sümmchen sparen, sondern 
zusätzlich auch noch Geld hin-
zugewinnen. Obendrein dient 
ein festgelegter Betrag einem 
guten Zweck. Ein Los kostet 
6,00 Euro. 4,80 Euro werden 
gespart, mit 1,20 Euro nimmt 
man an der monatlichen Aus-
losung von Geldgewinnen zwi-
schen 2,50 Euro und 100.000 

Euro teil. Laut Stiftung Waren-
test ist die Ausschüttungsquote 
hier größer als z. B. beim Lotto. 
Natürlich kann man auch meh-
rere Lose kaufen und so seine 
Gewinnchancen beträchtlich 
erhöhen. 
Die bequemste Art, am PS-Los-
Sparen teilzunehmen, ist ein 
Dauerauftrag.
Jedes Los hilft aber auch hel-

fen. So kommt jährlich durch 
die verkauften Sparlose eine be-
trächtliche Summe zusammen. 
Wohlfahrtspflegerische Ein-
richtungen erhalten Unterstüt-
zung aus diesem sogenannten 
PS-Zweckertrag. Das Bild zeigt  
v.l.: Susette Sade mit ihrem 
Kundenberater Torsten Reuter, 
Regionaldirektor Langen/Egels-
bach . (Foto: Sparkasse)

Glückliche Gewinnerin 
50.000 Euro beim PS-Lossparen

Jügesheim (RZ) Dreimal konn-
te sie coronabedingt nicht 
stattfinden, die seit 1989 wie-
der reaktivierte Fußwallfahrt 
der Kolpingsfamilie Jügesheim 
nach Walldürn. Doch dieses 
Jahr machten sich wieder 20 
Personen, darunter auch zwei 
Erstteilnehmerinnen und ein 
Erstteilnehmer, nach dem Rei-
sesegen Pater John-Peters in 
St. Nikolaus auf den Weg, lo-
gistisch unterstützt durch das 
Vorbereitungsteam der Kol-
pingsfamilie. 
Mit dabei war auch der inzwi-
schen 79-jährige Initiator und 
seit 34 Jahren immer mitge-
laufene Gotthold Schwab. Ein 
freudiges Wiedersehen gab 
es in Harreshausen mit Frau 
Koch, einer Unterstützerin aus 
den Anfangsjahren der Wall-

fahrt. Sie hatte den Pilgern 
schon damals überdachte Sitz-
gelegenheit bei einer Pause ge-
boten und bewirtete sie auch 
diesmal mit Familie. Nach der 
ersten Übernachtung nach 35 
gelaufenen Kilometern in El-
senfeld-Schippach ging es über 
Miltenberg nach Wenschdorf. 
Eisern bewältigten auch die 
drei Erstteilnehmerinnen und 
-teilnehmer mit der kraftzeh-
renden und schweißtreibenden 
Wenschdorfer Steige die 32 Ki-
lometer des zweiten Tages. Am 
nächsten Tag kam mit Gerd 
Heindel auch ein Teilnehmer 
der ersten 1989er Wallfahrt mit 
seiner Enkelin hinzu; auch sie 
schafften den immerhin noch 
15 km langen Restweg nach 
Walldürn, wo schon viele mit 
dem Auto angereiste Freun-

de und Angehörige warteten. 
Nach dem gemeinsamen Got-
tesdienst verabschiedeten sich 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, dankbar für die heile 
Ankunft, das gute Wetter und 
die hervorragende Unterstüt-
zung durch das Vorbereitungs-
team.

Brunnenfest 

Am Montag, den 26. Juni fin-
det ab 18 Uhr wieder das tra-
ditionelle Brunnenfest im Her-
zen von Jügesheim vor dem 
Haus der Begegnung statt. Für 
Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt. Die musikalische Be-
gleitung übernimmt die Grup-
pe „Zweiklang“. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter 
statt.

Zu Fuß nach Walldürn
Kolpingfamilie Jügesheim war unterwegs / Brunnenfest am Montag

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Nieder-Roden (RZ) Zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr holt sich 
Uwe den Meistertitel: erst in 
der Halle und jetzt bei den Hes-
sischen Meisterschaften der Se-
nioren in Arheilgen. Im Cham-

pions Tie Break gewann er mit 
10:6 gegen den an eins gesetz-
ten Reinhard Schröck von Ten-
nis Westerbach Eschborn. 
(Foto: TCN)

Uwe Drews ist Hessenmeister der Herren 65

Dudenhofen (RZ) Wer sich ei-
nen Eindruck davon machen 
möchte, welche atemberau-
benden Tricks man mit nur 
einem Rad unter dem Hintern 
vollführen kann, der sollte die  
Hessischen Meisterschaften 
am  24. Juni in Dudenhofen in 
der Sporthalle der Claus von 
Stauffenberg Schule ab 9 Uhr 
auf keinen Fall verpassen!
Denn die Turnhalle verwan-
delt sich dann in eine Zauber-
welt, wo Schlümpfe, Dinos, 
Vampire und viele andere 
traumhafte Gestalten auf ih-
ren Einrädern zeigen, was dem 

Laien unvorstellbar erscheint. 
Aber auch Piloten, Polizisten 
und andere Berufsgruppen 
demonstrieren zu perfekt ab-
gestimmter Musik ihren Job 
eben mal ganz anders – näm-
lich rollend!
Sie sitzen oft nicht mal auf 
dem Sattel, sondern lassen ihn 
beim Fahren einfach auf den 
Boden fallen, balancieren auf 
der Gabel, fahren mit nur ei-
nem Fuß und dann noch auf 
der falschen Seite und -glaubt 
es oder nicht- manche von 
ihnen bewegen sich sogar im 
Handstand auf ihrem Einrad.

Hessische Meisterschaften              
im Einrad-Freestyle

Dudenhofen (RZ) Beim 
Sporttag der Frei-
herr-v.-Stein-Grundschule be-
geisterten Lara Schmied und 
Vanessa Stolle vom TSV Du-
denhofen die Grundschüler für 
das Einrad fahren. In den vier 

Stunden floss viel Schweiß in 
der „heißen“ Sporthalle. An-
fänger können nun freitags 
von 15 bis 16 Uhr dazu kom-
men. Anmeldung an elke@
dubberstein2.de.
�  (Foto: Verein)

TSV beim Sporttag

Nieder-Roden (RZ) Auch mit 
dem zweiten Feldturnier nach 
der Corona-Pause waren die 
HSG-Verantwortlichen wieder 
vollauf zufrieden. Zwar gab es 
aufgrund der immer noch lau-
fenden Qualifikationsturniere 
weniger Meldungen, doch die 
Teams die am Samstag und 
Sonntag auf dem Sportplatz 
am Breitwiesenring  anwesend 
waren, boten den zahlreichen 
Besuchern bei bestem Wetter 
tollen und fairen Handball-
sport. Der Samstagnachmittag 
war für die älteren Jugendklas-
sen reserviert. Bei der männli-
chen A- und B-Jugend wurden 
die Baggerseepiraten ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und si-
cherten sich den Turniersieg. 
Einen echten Krimi gab es im 
Finale der C-Jugend, in dem 
die Rodgauer dem Oberliga-Ri-
valen aus Pfungstadt knapp 
unterlagen. Abends stieg dann 
die große Saisonabschluss-Par-

ty aller Aktivenmannschaften. 
Bei kühlen Getränken und 
lässiger Musik gaben die Jungs 
und Mädels auch auf der Tanz-
fläche eine gute Figur ab.
Am Sonntagmorgen war der 
Fokus wieder aufs Sportliche 
gerichtet, denn die jüngeren 
Jahrgänge von F- bis D-Jugend 
wollten auch zeigen, dass sie 
Handball spielen können. Und 
wer den Weg zum Stadtwer-
ke-Cup gefunden hatte, wur-

de wahrlich nicht enttäuscht. 
Bei den Allerjüngsten sicher-
ten sich die Baggerseepiraten 
mit nur einem Punktverlust 
verdient den Turniersieg. In 
der D-Jugend setzte sich die 
HSG Hanauer in einem hoch-
klassigen Finale gegen Bruch-
köbel durch, hier landeten 
die Gastgeber auf einem sehr 
guten dritten Platz. Ein abso-
lutes Highlight war das Finale 
der E-Jugend, in dem die Bag-

gerseepiraten auf die starken 
Bruchköbeler trafen. In einem 
ebenso temporeichen wie fai-
ren Spiel stand es am Ende 
15:14 für die Gäste aus dem 
Main-Kinzig Kreis, die sich aus-
gelassen über den Turniersieg 
freuten. 
„Das waren wieder tolle Tage 
hier auf dem TG-Sportplatz. 
Ein großes Dankeschön an 
alle Helfer, Organisatoren, 
Schiedsrichter und natürlich 
an die Mannschaften“, zeigte 
sich HSG-Sprecher Marzo hoch 
zufrieden mit dem Ablauf des 
Stadtwerke-Cups und ergänz-
te: „Es ist immer eine Menge 
Arbeit, aber die positiven Rück-
meldungen der Teilnehmer zei-
gen uns, dass es sich lohnt. Wir 
freuen uns deshalb schon auf 
2024 ! Ein riesengroßes Danke-
schön geht im Speziellen an die 
Stadtwerke Rodgau, EDEKA-Er-
mel und KDE für die tatkräftige 
Unterstützung!“

Sonne, Spaß und tolle Spiele
Stadtwerke-Cup bei der HSG Rodgau Nieder-Roden ein voller Erfolg

Am Sonntagmorgen zeigten die jüngeren Jahrgänge von F- bis 
D-Jugend, dass sie Handball spielen können. 
� (Foto: HSG Rodgau Nieder-Roden)

Rodgau (RZ) Schöne Tage für 
eine Gruppe der Sportfreunde 
Rodgau im Kaisergebirge. Die 
Unterkunft im Anton-Karg-
Haus stellte sich als Glückstref-
fer heraus, schöne Zimmer und 
vorzügliche Küche. Auch die 
volle Auslastung des Hauses 
minderte nicht die Ruhe und 
Freundlichkeit von Hüttenlei-
tung und Serviceteam. So waren 
die Hüttenabende voll unge-
trübter Freude. 
Beim Aufstieg von Kufstein 
durch das Kaisertal präsentier-

ten sich die schroffen Felsmas-
sive des Wilden Kaisers in aller 
Pracht. Vorfreude auf die erste 
Tour, die gleich vollen Einsatz 
forderte mit dem Aufstieg zum 
Stripsenjoch. Eine tolle Hütten-
einkehr, Auge in Auge mit den 
bekannten Gipfeln, Prediger-
stuhl, Totenkirchl usw. Über 
den Stripsenkopf zum Feldalm-
sattel und von dort zuletzt über 
einen steilen Abstieg ging es zu-
rück zum Hinterbärenbad. Auch 
am nächsten Tag begleitete die 
Sonne die Gruppe beim Aufstieg 

zur Kaiserquelle auf dem Weg 
zur Vorderkaiserfelden Hütte. 
Der Abend vor dem Anton-Karg-
Haus bot wieder ein Farbenspiel 
der Berge im schwindenden 
Tageslicht. Frühaufsteher konn-
ten am letzten Morgen den 
schnellen Wechsel des Gipfel-
panoramas zwischen Wolken 
und Sonne bewundern. Dann 
ging es zurück nach Kufstein. 
Das Abschiednehmen wurde 
erleichtert durch die Freude auf 
die gemeinsame Tour im nächs-
ten Jahr. (Foto: Verein)

Sportfreunde im Kaisergebirge 

Nieder-Roden (RZ) Wie ge-
wöhnlich steigt gegen Ende 
Juni die Nervosität bei allen 
Drittligisten etwas an. Denn 
nachdem alle sportlichen Ent-
scheidungen über Auf- und 
Abstiege schon gefallen sind, 
liegt es an der DHB-Spielkom-
mission, die Drittligisten auf 
verschiedene Staffeln aufzu-
teilen. Eine Besonderheit gab 
es diesmal noch dazu, denn es 
wurden auch die letzten „Co-
rona-Auswüchse“ glattgezo-
gen. Bedeutet im Klartext: Zur 
anstehenden Saison 2023-24 
wird es eine Rückkehr zur Soll-
stärke von 64 Mannschaften 

(verteilt auf 4 Staffeln) geben. 
Über das Ergebnis der Staf-
feleinteilungen wurde im Vor-
feld viel spekuliert, nun stehen 
die Klassen fest. Die Rodgauer 
haben dabei laut Trainer Jan 
Redmann eine „sportlich ext-
rem herausfordernde Liga er-
wischt.“ Denn in der Staffel 
Süd-West tummeln sich gleich 
sieben Mannschaften, die im 
letzten Jahr unter den besten 
vier in ihrer Staffel landeten, 
darunter mit Ferndorf, Krefeld 
und Hanau sogar drei Teams, 
die in der Aufstiegsrunde ver-
treten waren. „Alles in allem 
sind das schon verdammt  viele 

Brocken“, verweist Redmann 
auch auf die starken Aufsteiger 
aus Düsseldorf und Homburg 
gegen die man bisher noch 
nie gespielt hat. Trotzdem ist 
man nicht unzufrieden mit 
der Einteilung, immerhin sind 
die Derbys erhalten geblieben 
und insgesamt sind die Fahr-
strecken überschaubar. Um ein 
konkretes Saisonziel auszuge-
ben scheint es derzeit noch 
zu früh, trotzdem blickt der 
Kapitän und Sportliche Leiter 
Marco Rhein mit einer Portion 
Optimismus nach vorne: „Für 
unsere erneut stark verjüngte 
Mannschaft wird es auf einen 

guten Start ankommen. Wenn 
wir diesmal von Verletzungen 
verschont bleiben, glaube ich 
schon, dass wir in dieser knall-
harten Staffel gut mithalten 
können.
Den genauen Spielplan wird es 
wohl erst in ein paar Wochen 
geben, bis zum 1. Juli haben die 
Baggerseepiraten auch noch 
trainingsfrei.
Einteilung Staffel Süd-West: 
Bergischer Panther, HG Saar-
louis, HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen II, HSG 
Hanau, HSG Krefeld Nieder-
rhein, HSG Rodgau Nieder-Ro-
den, Interaktiv.Handball 
Düsseldorf-Ratingen, Longeri-
cher SC Köln, mHSG Friesen-
heim-Hochdorf II, TSG Haß-
loch,TuS 04 KL Dansenberg, 
TuS 82 Opladen, TuS Ferndorf, 
TV 1878 Homburg, TV Alde-
kerk 07, TV Gelnhausen.

Staffeleinteilung der 3. Ligen steht fest
Baggerseepiraten treffen auf alte Bekannte und ganz neue Gesichter

Dudenhofen (RZ) Hüpfend bei 
motivierender Musik Kalorien 
verbrauchen und dabei über 
400 Muskeln trainieren? Das 
ist Jumping!
Dienstags bietet der TSV Du-
denhofen von 19.15 – 20.15 
Uhr in der TSV-Halle dieses 
Workout an. Zu rhythmischer 
Musik geht es auf und ab, vor 
und zurück. Zahlreiche Mus-
keln werden bei diesem Kraft-
ausdauertraining gefordert. 
Während des Trainings wer-
den teils schnelle, teils lang-
same Sprünge, Schritte und 
Kombinationen aus dem Aero-
bic sowie auch aus dem Krafts-
port stammende Bewegungen 
ausgeführt. Dabei ist Trampo-
linspringen weitaus gelenk-
schonender für den Körper als 
andere Sportarten.
Anfänger und Fortgeschrittene 

sind gleichermaßen willkom-
men. Da Jumping Fitness auch 
die Flexibilität, den Gleich-
gewichtssinn und die Tiefen-
muskulatur trainiert, kommen 
auch sportliche Menschen auf 
ihre Kosten. 
Der Kurs ist für Vereinsmit-
glieder kostenfrei und Nicht-
mitglieder können über eine 
zu erwerbende Kurskarte, die 
über die Geschäftsstelle zu 

erwerben ist, ebenfalls daran 
teilnehmen. Aufgrund der be-
grenzten Trampoline ist die 
Reservierung eines Trampolins 
unter info@tsv-dudenhofen.de 
oder direkt über die Kursver-
waltung auf der Homepage, 
www.tsv-dudenhofen.de, nö-
tig. Hier sind auch weitere In-
formation über das Fitnessan-
gebot des TSV Dudenhofens zu 
finden. 

Jumping beim 
TSV


	20230622_EGR_ROD_HP_001.pdf
	20230622_EGR_ROD_HP_002
	20230622_EGR_ROD_HP_003
	20230622_EGR_ROD_HP_004
	20230622_EGR_ROD_HP_005
	20230622_EGR_ROD_HP_006
	20230622_EGR_ROD_HP_007
	20230622_EGR_ROD_HP_008

